Breslauer 


Vierteljährlicher Abonnementspr. in Breslau 6 Mark, Wochen ⸗Abonnem. 60 Pf. 
außerhalb —— Quartal 7 Mark 50 Pf. — Inſertionsgebühr für den Raum einer 


Königsber 


kleinen Zeile 30 Pf, für Inferate aus Schleſten u. Poſen 20 Pf. 


Nr. 140. Mittag Ausgabe. 


—— 


Dent Jan d. 5 
Berlin, 24. Febr. ant Se. Majeſtät der König hat dem 
vormaligen Stadt⸗Phyſicus, prakt. Arzt Dr. Roſenſtein zu Einbeck, und 
dem Fortifications⸗Secretär a. D., Rechnungs⸗Rath Kruſe zu Guben, 
bisher zu Köln, den Rothen Adler⸗Orden vierter Klaſſe; dem techniſchen 
Directions⸗Mitgliede der Oſtpreußiſchen Südbahn, Bauratb Talke zu 
1 i. Ar. den Königlichen Kronen⸗Orden dritter Klaſſe; dem 
Betriebs⸗Director der Breslau⸗Warſchauer Eiſenbahn, Fiſcher zu Oels 
i. Schl., dem Betriebs⸗Inſpector der Marienburg⸗Mlawkger Eiſenbahn, 
Senger zu Marienburg W.⸗Pr., und dem Marine⸗Zahlmeiſter a. D., 
Geheimen expedirenden Secretär Sturtz bei dem Ober⸗Commando der 
Marine, den Königlichen Kronen⸗Orden vierter Klaſſe; ſowie dem pen⸗ 
ſionirten Schutzmann Hannig zu Berlin und dem Pförtner Johann 
Schnell zu Langenſalza das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen. 
Se. Majeität der König hat den Miniſterial⸗Director im Miniſterium 
der geiſtlichen, Unterrichts⸗ und Medicinal⸗Angelegenheiten, Wirklichen Ge⸗ 
beimen Ober⸗Regierungs⸗Rath Dr. Bartſch, zum Director der Wiſſen⸗ 


— 


5 ne Deputation für das Medicinalweſen, ſowie den Regierungs⸗ 


ath Pape in Kalbe a. S. zum Landrath, den Regierun 8. Aſſeſſor Dr. 
Jungck zu Berlin zum Regierungs⸗Rath, den Regierungs⸗Aſſeſſor Haſſen⸗ 
kamp in Aſchendorf zum Landrath und den bisberigen Kreis⸗Schul⸗ 
inſpector Dr. Ohlert in Gumbinnen zum Regierungs⸗ und Schulrath 
ernannt; ferner dem Kreis⸗Schulinſpector Tarony zu Königsberg i. Pr. 
tier als Schulrath mit dem Range eines Raths vierter Klaſſe 
erliehen. 

Se. a der König hat den Superintendentur⸗Verweſer Pfarrer 
ricke in Drahnsdorf zum Superintendenten der Diöceſe Luckau, Reg 
ez. Frankfurt a. O, ernannt. a 2 

Dem Ingenieur Sarolea zu Heerlen in Holland iſt die Erlaubniß 

zur Vornahme allgemeiner Vorarbeiten für den auf preußiſches Staats⸗ 
gebiet fallenden Theil einer Eiſenbahn von Sittard nach Herzogenrath 
ertheilt worden. 2 
Dem Ober⸗Roßarzt a. D. Schirmer, bisher im 3. Badiſchen Dragoner⸗ 
—. (Prinz Carl) Nr. 22 zu Mannheim, ift die commiſſaxiſche Ver: 
waltung der Kreis⸗Thierarztſtelle für die Kreiſe Mayen und Cochem, unter 
Anweiſung des Amtsſitzes in Mayen, übertragen worden. — Der Re⸗ 
ierungs⸗ und Schulrath Dr. Ohlert iſt der Königlichen Regierung zu 
umbinnen überwieſen worden. — Dem Landrath Pe iſt das Land⸗ 


rathsamt im Kreiſe Kalbe a. S. und dem Landrath Haſſenkamp das 


Landrathsamt im Kreife Aſchendorf übertragen worden. (R.⸗Anz.) 
Telegramme. 
(Origiual⸗Telegramm der Breslauer Zeitung.) 

* Berlin, 25. Februar. Nach den definitiven Wahlreſultaten 
ſind 246 Candidaten gewählt. In 151 Wahlkreiſen finden Stich⸗ 
wahlen ſtatt. Gewählt find 52 Conſervative, 16 Reichsparteiler, 
16 Nationalliberale, 90 vom Centrum, 21 Socialdemokraten, 
21 Deutſchfreiſinnige, 2 Demokraten, 9 Elſäßer, 2 Welfen, 14 Polen, 
1 Däne. In Stichwahl ſtehen 58 Socialdemokraten und zwar mit 
Reichsparteilern 5, mit Conſervativen 10, mit Nationalliberalen 22, 
mit Ultramontanen 6, mit Deutſchfreiſinnigen 14, mit Antiſemiten 1. 
2 8 a Sich ml 21 Reichsparteiler, 28 Conſervative, 
30 Nationalliberale, 20 Ulteamontane, ier, ee 
mokraten, 9 Welfen, 5 . Kafeeifumige, ze e 

Nach dem Brüſſeler radicalen Blatte „Reform“ hat der Genter 
Socialdemokrat van Beweren in Berlin nur über die Wahlen der 
Zeitung „Voomu“ Bericht erſtatten wollen. Die „Reform“ verlangt, 


die belgiſche Regierung folle Deutſchland Vorſtellungen machen. 


Die Influenza iſt in Berlin immer noch nicht ganz ver⸗ 
ſchwunden. In der Woche vom 2. bis 8. Februar find nach amt: 
licher Feſtſtellung noch 8 Todesfälle an Influenza erfolgt und zwar 
eben ſo viel, wie in der Woche vorher. 

In Ungarn iſt wieder einmal vom Rücktritt Tis zas die Rede; 
derſelbe ſoll in der nächſten Woche erfolgen. Als Nachfolger Tiszas 
wird der jetzige gemeinſame Finanzminiſter Kallay genannt. 


(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

Münſter, 24. Febr. Heute Vormittag fand im hieſigen Dome 
die Weihe des neuerwählten Biſchofs von Münſter, Dingelſtadt, durch 
den Erzbiſchof Crementz von Köln, ftatt. N 
Wien, 24. Febr. In der Sitzung des Budgetausſchuſſes erklärte 
der Miniſterpräſident Graf Taaffe, daß die Anregung, den Vertretern 
Oeſterreich⸗-Ungarns im Auslande techniſche Sachverſtändige als 
Attache s beizugeben, reiflichſt erwogen werde. 

Budapeſt, 24. Febr. Der Finanzausſchuß nahm die Vorlage, 
betreffend die Errichtung eines Denkmals für Andraſſy auf Staats⸗ 
koſten, an. % 

Paris, 24. Februar. Sitzung des Gemeinderaths. Präſident 
Rouſelle verlangte Aufklärung über das Verhalten der Polizeibeamten, 
welche auf Mardigras Boulevard ſeinen Wagen angehalten und ſich 
auf ihre Dienſtinſtruction berufen hätten. Der Gegenſtand wurde 
nach einigen Bemerkungen über den Polizeipräfecten verlaſſen und 
der Zwiſchenfall für erledigt erklärt. Rouſelle fühlte ſich hierdurch 
verletzt und gab ſeine Entlaſſung. 

Brüſſel, 24. Febr. Die Nationalbank hat 
auf 3 ½ pCt. herabgeſetzt. 

Belgrad, 24. Febr. Die Skupſchtina lehnte mit großer Majoriät 
den Antrag Gjuric ab, nach welchem gewaltſame oder ſonſtige Ver⸗ 
ſuche, die Ausführung der Beſchlüſſe der großen Skupſchtina zu ver⸗ 
hindern, mit dem Tode zu beſtrafen find. 


Wahlreſultate a 
us Schleſien. 
Salden Ye Telgenden, Bai 28 geen, Bae Jenn Hongen 
nere ir 5 el abgegebenen giltigen Stimmen erhielten 
Brauereidirector Goldſchmidt⸗Berkin (deutſchfreiſtuni ) 10240, Regi — 
ralb Frank⸗Breslau (Carkelliſt) 6746, Schneidermeiſter Kühne mende 
(Socialdemokrat) 5173 Stimmen. Auf Dr. Windthorſt entf len 412, uf 
den Techniker Fritjh-Leipsig 129 Stimmen. Die nicht erreichte abſolute 
n betrüge 2 bank Es findet demnach Stichwahl zwiſchen Gold⸗ 
midt und Frank ſtatt. 
rankeuſtein. Graf Chamars (Centrum) 4238, Pilz 1632, Schuh⸗ 
macher Metzner (Soc.) 160, zerſplittert 42 Stimmen. 
künſterberg. Graf Chamaré 3151, Pilz 1552, zerſplittert 28 St. 
Habelſchwerdt. Das Wahlreſultat iſt folgendes: Im Ganzen ſind 
506 Stimmen abgegeben worden: es erhielten: v. Huene (Centr.) 8837, 
Metzner (Soc.) 967, v. Forckenbeck (dfr.) 547), Eugen Richter (ofr.) 54, 


den Discont von 4 


andere Candidaten 66 Stimmen. Ungiltig waren 35 Stimmen. Im 
Jahre 1884 wurden abgegeben 8733, i. 9 1857 16 522 Stimmen (darunter 
197 für den Socialdemokraten. 

alkenberg, Wahlkreis v. Schalſcha⸗ 


alkenberg⸗Grottkau. 

ro nau (Centr.) 7802, Gref Pücdkler⸗Frledland (Cart.) 2755, Ober: 
ürgermeiſter von Forckenbeck⸗Berlin Oft.) 123, Drechslermeiſter Bebel⸗ 
Plauen (Soc.) 62, Schuhmachermſtr Metzner⸗Berlin (Soc.) 22, Schneider: 
meiſter Kühn⸗Langenbielau (Soc.) 10, zerſplittert 47 Stimmen. 


Einundſiebzigſter Jahrgang. — Ednard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


* + + 

Provinzial - Beitung. 

$ Striegau, 23. Febr. [Communales. — Schulangelegen⸗ 
beiten.] In der letzten Sitzung des Stadtverordneten⸗Collegiums legte 
Bürgermeiſter Werner den Bericht über den Stand und die Verwaltung 
der Gemeinde⸗Angelegenheiten der Stadt Striegau für das Jahr 1888/89 
vor. Derſelbe ſoll durch den Druck veröffentlicht werden. Die für das 
Etatsjahr 1890/91 aufgeſtellte Rechnung, welche den Stadtverordneten 
zur Berathung übergeben wurde, balancirt in Einnahme und Ausgabe mit 
132474 M. Von Wichtigkeit war die Beſchlußfaſſung über den von der 
königlichen Regierung geſtellten Antrag, bei 1 der Communal⸗ 
ſteuer nicht nur die Klaſſen⸗ und Einkommenſteuer, ſondern auch die 
Grund: und Gebäudeſteuer nach einem gewiſſen Procentſatze heranzuziehen. 
Bürgermeiſter Werner wies in längerer en nach, daß der weit⸗ 
aus größte Theil der hieſigen Häuſer nur zu gewerblichen Zwecken erbaut 
worden ſei und daß eigentliche Miethshäuſer in nur verſchwindend kleiner 
Anzahl vorhanden ſeien. Letztere aber gewähren keinen Ueberſchuß und 
könnten eine höhere 8 nicht ertragen: Die Verſammlung trat 
dieſen Ausführungen bei und beſchloß einſtimmig die Ablehnung der Re⸗ 
gierungsvorlage. — Am Freitag Nachmittag ftattete der Königliche Schul⸗ 
und Regierungsrath Sperber einigen Klaſſen in der evangeliſchen Stadt⸗ 
ſchule einen Reviſionsbeſuch ab. Dem Vernehmen nach liegt es in der 
Abſicht der Behörde, die bisherigen 7 Knaben⸗, 7 Mädchen: und 4 ger 
miſchten Klaſſen in drei ſechsklaſſige Schulſyſteme umzuwandeln. 


B. Saarau, 20. Februar. [Communales.] Die hieſige Gemeinde⸗ 
vertretung hielt geſtern Abend im Gerichtskretſcham ihre 68. Sitzung ab. 
Nach längerer Debatte wurden in Anbetracht, daß die Chauſſirung der 
Straße von hier nach Conradswaldau, wenigſtens bis zur Chamottefabrik 
der Gebr. Langer, ein dringendes Bedürfniß iſt und daß die an dem Wege 
intereſſirten Induſtriellen, ſowie Graf Pfeil⸗Burghauß und die Adjacenten 
erhebliche Beihilfen zugeſagt haben, 1000 M. für dieſen Zweck bewilligt, 
welcher Betrag im vorigen Jahre der Gemeinde von der Handelsgeſellſchaft 
C. Kulmiz geſchenkt worden iſt. Für den aus Geſundheitsrückſichten aus 
dem Amte ſcheidenden Ortsvorſteher und Ortsſteuererheber Schönthier 
wurde Herr G. Wilke gewählt, der auch die Wahl annahm. Infolge der 
unmittelbaren Nähe des im Kreiſe Striegau liegenden Hüttenbezirks Ida⸗ 
und Marienhütte beſteht der größte Theil der Bewohner unſeres Ortes 
aus Fabrikatbeitern, deren Familien beim Tode des Ernährers der hieſigen 
Armenkaſſe zur Laſt fallen, wodurch der Armenetat von Jahr zu Jahr in 
erſchreckender Weiſe wählt. Alle Bemühungen, den Hüttenbezirk mit 
Saarau zu vereinigen, find an dem Widerſtande des Kreiſes Striegau 

eſcheitert. Es wurde deshalb in der geſtrigen Sitzung angeregt, hier die 
eine Städteordnung einzuführen und daun unter Klarlegung aller Ver⸗ 
hältniſſe ein Immediatgeſuch an den Kaiſer zu richten. ; 


Breslau. Waſſerſtand. 

24. Febr. O.⸗P. 4 m 74 cm, M.⸗P. 3 m 45 em. U.-P. — m 15 cm unter 0. 
25. Febr. O.⸗P. 4 m 74 cm. 3 m 42 cm. U.⸗P. — m 17 cm unter 0. 
isſtand. : 


Handels- Zeitung. 


* Finanzielle Mitthellungen aus Russland, Die russische Re- 
gierung fährt fort, ihre Guthaben im Auslande zu vergrössern, und 
zwar lat sie zum zweiten Male einen grösseren Posten Gold ihrem 
Londoner Bankhause zugeführt. Es — sich diesmal, der „Magd. 
Atg.“ zufolge, um eine Sendung von annähernd 1 Million Pfd. Sterl., 
und zwar ist dieselbe nicht etwa für Rechnung der Reichsrentei zu 
Couponeinlösungszwecken erfolgt, sondern von der russischen Reichs- 
bank ausgeführt, welche dadurch einen Theil-ihrer verfügbaren Gelder 
im Auslande zinsbar belegt. In Folge dessen ist bei diesem Institute 
in der Zeit vom 1./13. bis 16./28. Januar der laufende Kassenbestand 
an Gold und Silber von 12 auf 2,8 Millionen Rubel zurückgegangen, 
wührend die ausländischen Guthaben von 87 auf 96,7 Millionen Rubel 
gestiegen sind. Der Finanzminister hat die Verstärkung derselben 
jedenfalls mit zu dem Zwecke angeordnet, am erforderlichenfalls 
grössere Geldmittel zur Stützung des Rubelcourses an der Hand zu 
haben, Dass er die beiden letzten Goldsendungen dem Londoner Platze 
zugeführt hat, soll geschehen sein, um den Goldvorrath der Bank von 
England zu vergrössern und dadurch zu verhindern, dass letztere den 
Geldmarkt dureh . Discontoerhöhungen zu einer Zeit stört, wo man 
russischerseits die Börsen mit Anleiheumwandlungen in Anspruch nimmt. 
Abgesehen von. den ausländischen Guthaben der Reichsbank verfügte die 
russische Reiohsrentei zu Anfang dieses Jahres bei ihren ausländischen 
Zahlstellen über Guthaben im Betrage, von 54689 100 Rubel Met. Diese 
Summe ist ebenso wie der von der Russischen Reichsbank für Rech- 
nung der Reichsrentei aufbewahrte Goldvorrath (nach dem Ausweise 
vom 16./28. Januar 42 059 000 Rubel Met.) zunächst hauptsächlich für 
den Dienst der Goldanleihen bestimmt. Der jetzige Bestand ist frei- 
lich so gross, dass davon gelegentlich zu Währungszwecken etc, grössere 
Beträge abgezweigt werden können. — Die jetzt vorliegende Monats- 
Uebersicht der Russischen Central-Boden-Credit-Bank vom 1. Januar 
dieses Jahres bestätigt, dass im letzten Jahre in Folge der Hebung des 
Rubelpreises eine erhebliche Abnahme des Fehlbetrages stattgefunden 
hat. Der 1888er Abschluss hatte eine Vergrösserung der Unterbilanz 
um 754000 Rubel ergeben gegen 1185700 Rubel im Vorjahr. Im 
letzten Jahre sind nun aber die Ausgaben für Coursverluste und 
Couponsteuern von 1408700 auf 978500 Rubel zurückgegangen, be- 
tragen also 430200 Rubel weniger. Im Vorjahre verursachte die Er- 
nenerung von Zinsscheinen eine Ausgabe von 109400 Rubel, welche 
diesmal ganz in Wegfall kommt. Die laufenden Geschäftskosten be- 
tragen nur 62900 Rubel gegen 72800 Rubel im Vorjahre. Die Gebühren 


für die Einlösung. der Coupons etc. und die Steuern für die im Besitz . 


der Bank befindlichen Centräl-Pfandbriefe erfordern 35000 Rubel gegen 
47700 Rubel, andererseits sind die Einnahmen an Zinsen von 815000 auf 
762000. Rubel zurückgegangen, während durch Ausloosung von Pfand - 
briefen, welche der Bauk gehören, und an verschiedenen anderen Posten 
eine Einnahme von zusammen 42 200 Rubel erzielt worden ist gegen 
37 400 Rubel im Vorjahre. Aus allen diesen Conten ergiebt sich, dass 
der 1889er Abschluss sich um über 500 000 Rubel günstiger stellt als 
sein Vorgänger. In Folge dessen würde der Fehlbetrag von 754 000 
Rubel auf ca. 250 000 Rubel zurückgehen. Kommt die geplante Um- 
wandlung der 5½ proc. und 5proc. Goldpfandbriefe zu Stande, 80 er- 
öffnet sich die Aussicht, dass die Einnahmen der Bank wieder für den 
Dienst ihrer Pfandbriefe genügen werden. Freilich liegt dieser Er- 
wartung die Voraussetzung, dass eine Abschwächung des Rubelcourses 
dauernd ausgeschlossen bleibt, zu Grunde. Auch ist zu erwähnen, dass 
später in Jahren, wo wieder einmal die Erneuerung von Zinsscheinen 
erforderlich sein wird, die Ausgaben sich entsprechend höher stellen 
müssen. Bei den obigen Vergleichungen sind aus dem Vorjahre nicht 
die Zahlen des endgiltigen Abschlusses, sondern der Gleichmässigkeit 
wegen ‚die Zahlen der im December-Ausweise veröffentlichten vor- 
läufigen Ermittelungen, welche übrigens alljährlich von den end- 
giltigen Abrechnungen nur unerheblich abweichen, zur Vergleiehung 


herangezogen. 


Concurs-Eröffnungen. 

Firma L. l zu Berlin. — Firma H. von der Ohe zu Vege- 
sack. — Handschuhfabrikant Hermann Julius Richter jr. in Taura. — 
Firma Haarmann & Neidhardt Dampf-, Hohl- und Instrumenten-Schleiferei 
zu Düsseldorf. — Cigarrenhändler Wladislaus Trawinski zu Gnesen. — 
Kaufmann Gustav Max Fünfstück, Inhaber des 50 Pfennig-Bazar zu 
Leipzig. — Gutsbesitzer Richard Albert Menzel in Seifersdorf bei 
Radeberg: — Kaufmann Erust Nagel zu Gülzow. 


9 Ervedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Voſt⸗ 


Anſtalten Bestellungen auf die Zeitung, welche Sonutag etumal, Montag 


eitung. 


Dinstag, den 25. Februar 1890. 


Eintragungen in das Handelsregister. 
Eingetragen: Firma Benjamin Bry hier, Inhaber Kaufmann 
Benjamin Bry in Schrimm. 


Ausweise. 

Mailand, 24. Februar. Die Einnahmen des italienischen 
Mittelmeer-Eisenbahn-Netzes während der zweiten Decade des 
Monats Februar 1890 betrugen nach provisorischer a im 
Personen-Verkehr Lire 1 146 740, im Güter-Verkehr Lire 2 009 467 
zusammen Lire 3 156 207 gegen Lire 2 952 619 in der gleichen Periode 
des Vorjahres, mithin mehr Lire 203 588. 


Marktberichte. 


Breslau, 25. Februar, 9½ Uhr Vorm. Am heutigen Markte war 


agen dreimal erſcheint. 


der Geschäftsverkehr im Allgemeinen von keiner Bedeutung, bei 


schwachem Angebot Preise unverändert. 

Weizen bei mässigem Angebot ruhig, ver 100 Kilogr. schles weisser 
17,70 —18,90— 19,30 Mk., gelber 17,60 18,80 — 19,20 Mk., feinste Sorte 
über Notiz bezahlt. 

Roggen nur feine Qualitäten behauptet, per 100 Kilogr. 16,30 bis 
16,80 17.40 M., feinste Sorte über Notiz bezahlt. R 

Gerste ohne Aenderung, per 100 Klgr. 15,50—16,2U—17,30 Mark, 
weisse 17,50—18,50 Mark. £ - 

Hafer in ruhiger Haltung, per 100 Klgr. 16—16,60 Mark. 

Mais schwache Kauflust, per 100 Kilogr. 12,00—13,50—14,00 Mark, 

Erbsen in matter Stimmung, per 100 Kilogr. 15,00—15,50—17,00 M., 
Victoria 16.60—17,00—18.00 Marx. 

Lupinen gut gelragt. per 100 Kilogramm gelbe 11,50—12,50 bis 
14 Mark, blaue 9,50—10,50—12,50 Mark. 

Bonnen schwacher Umsatz, per 100 Kilogr. 15.00—16,00—17,00 M. 

Wicken mehr anzevoten, per 100 Kgr. 15,50—16,50—17,59 Mark. 

Oclsaaten schwacher Umsatz. 

Schlaglein ohne Aenderung. 

Hanfs ame behauptet, 15—15,50—16 Mk. 

Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pig. 


Schlag-Leinsaat... 21 50 20 50 18 50 
Winterraps 28 — 27 — 26 — 
Winterrübsen 27 — 26 — 25 — 


Rapskuchen unverändert, per 100 Kilogr. schles. 14,25 —1450 
M., fremder 14,00 — 14.40 Mk. 

Leinkucnen preishaltend, per 100 Kilogr. schles. 1550 —15,75 M. 
fremder 14,75—15 Mark. * 

Palmkernkuchen behauptet, per 100 Kilogr. 12,25 12,75 M. 

Kleesamen schwacher Umsatz, rother nur feine Qualitäten beachtet, 
per 50 Klgr 30—37—42—48 Mk., weisse: unverändert, 29—36—45—58 M. 

Schwedischer Klee preishaltend, 40—45—50—60 M. x 

Tannenklee behauptet, 30—35—40—48 M. 

Thymothee unverändert, 24—27—29—30 M. 

Mehl ohne Aenderung, ver 100 Kiiogr. incl. Sack Brutto Weizen 
fein 27,25—27.75 M., Hausbacken 26,75—27,%5 M., Roggen-Futtermehl 
10.00—11,40 M., Weizenkleie 9.40-—9.80 Mark. 


Heu per 50 Kilogramm 3,00—3.60 Mark. 
Roggenstron per 600 Kilogramm 36,00 — 40.00 Mark. 9 


Berlin, 24. Febr. [Productenbericht,] Am heutigen Markt 


zeigte sieh. ziemlich umfangreiches Angebot für Roggen auf entfernte 
Termine, die unter dem Druck desselben nicht unerheblich nachgeben 
mussten. Nahe Lieferung fand bessere Beachtung; dieselbe wurde 
zwar vorübergehend auch ca. 1 Mark billiger offerirt, schliesst aber 
annähernd wieder wie vorgestern. Der Verkehr in Weizen und Hafer 
war demgegenüber sehr still, beide Artikel haben sich schliesslich nur 
wenig verändert. Der Eiffectivhandel blieb ruhig. — Roggenmehl 
stellte sich 15 Pf. niedriger. — Rüböl und Spiritus verkehrten in 
ruhiger Haltung; ersterer Artikel hat vorgestrigen Preisstand gut 
letzterer denselben nur schwach behauptet. Gek. Rüböl 1000 Gtr. 

Weizen loco 180—197 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
April-Mai 195½½—196—195% M. bez., Mai-Juni 1948/,—195 Mark bez., 
Juni-Juli 194/195 M. bez., Juli-August 191—190½ —190¾ M. bez., 
Septbr.-October 185—184%/,—185 M. bez. — Roggen loco 168—176 M. 
per 1000, Kilo nach Qualität gefordert. April-Mai 169%/,—1691/,—170 M. 
bez, Mal-Juni 169 —168½—168½ M. bez, Juni-Juli. 1681/,—168—-1681/, 
Mark bez., Juli-August 1633/,—163—163Y; M. bez., September-Oetober 
160½ —1593/,—160 M. bez. — Mais loco 126—135 M. per 1000 Kilo 
nach Qualität gef., amerikanischer 130—133 M. ab Bahn bez., April-Mai 
109¾ —110¼ M. bez., Mai-Juni 1104, M. bez., Juni-Juli 112½ M. bes., 
Juli- August 113 M. bez., September-Öctober 114½ Mark bez. — Gerste 
loco 142—210 M. per 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Hafer loco 
163-180 M. per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, mittel und guter 
westpreuss. 166—170 M., pommerscher, uckermärkischer und mecklen- 
burgischer 167—171 Mark, fein pommerscher, uckermärkischer uud 
mecklenburgischer 173—176 M. ab Bahn bez., April-Mai 160%, —161 bis 


160%, M. bez., Mai-Juni 160,—1601,—160Y, M. bez., Juni-Juli 160 bis 


160¼½ M. bez., Juli-August 1531, M. nom., September-October 147 M. 
nom. Erbsen Kochwaare 165—210 M. per 1000 Kilo, Futterwaare 
159—164 M. per 1000 Kilo nach Qualität bezahlt. — Mehl. Weizenmehl 
Nr. 00: 26,50—24,50 Mark bez.. Nr. 0 und 1: 24,00—21,00 Mark bez., 
Roggenmehl Nr. 0: 25,25—24,00 Mark bez., Nr. O und 1: 23,50—22,50 
Mark bez., Februar und Februar-Mürz 23,25 M. bez., März-April 23,25 
Mark bez., April-Mai 23,25 Mark bez. — Rüböl loco ohne Fass 70, M. 
bez., Februar 71.1 M. bez., Februar-März 71,1 M. bez., März-April 70,1 
Mark bez., April-Mai 69,4—69,6—69,3—69,4 Mark bez, Mai-Juni 68 M. 
bez., Septbr.-Oetober 58,5—58,3—58,5 M. bez. g 
Petroleum loco 25,0 Mark bez. 

Spiritus unversteuert mit 50 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 
52,9 —52,8 M. bez., unversteuert mit 70 M. Verbrauchsabgabe loco ohue 
Fass 33,4 Mark bez., Februar 33,0 M. bez., Februar-März 33,0 M. bez., 
April-Mai 33,2 M. bez., Mai-Juni 33,5 Mark bez., Juni-Juli 33,9 M. ber, 
Juli-August 34,4 M. bez., August-September 34,6—34,7—34,6 Mark ber., 
September-October 34,6—34,7—34,6 Mark bez. g 

Die Regulirungspreise wurden festgesetzt: für Rüböl auf 71,10 M. 


per Centner. 


Berlin, 21. Febr. [Städtischer Cen tralviehhof.] (Amtlicher 
Bericht der Direction.) Seit vorgestern, incl. Vorhandel waren aufgetrieben 
4664 Rinder, 8626 Schweine, 1732 Kälber, 13819 Hammel. — In Folge 
schlechter Fleischmärkte der vorigen Woche und grosser Vorsicht der 
einkaufenden Schlächter verlief der Rindermarkt schr schle pend, flau 
und wird nicht ganz geräumt. Gute Waare war nicht stark vertreten. 
I. 53—56, II. 46—50, III. 42—44, IV. 37—40 Mark pro 100 Pfd. Fleisch- 
‚ewicht, — Trotz etwas gehobenen Exports und geringerer Zufuhr ver- 
lief der Schweinemarkt im Ganzen doch nur langsam, wird aber ge- 
räumt. Die vor wöchentlichen Preise wurden nicht ganz erzielt. I. 62, 
ausgesuchte Posten darüber, II. 59—60 III. 55—58 Mark pro 100 Pid. 
mit 20 pCt. Tara.— Der Kälberhandel gestaltete sich sehr schleppend, 
insbesondere war Mittel- und geringere Waare sehr schwer ver- 
käuflich. I. 56—58, ausgesuchte Stücke darüber, II. 44—53, III. 34 bis 
42 Pf. pro Pfund Fleischgewicht. — Der Hammelmarkt zeigte ruhige 
Tendenz und wurde ziemlich geräumt, doch konnten die vorwöchent- 
lichen Preise sich nicht behaupten. I. 44—48, beste Lämmer bis 52 Pf., 
II. 36—41 Pf. pro Pfund Fleischgewicht. 


—ck.— Berliner Blerberioht vom 17. bis 24. Februar. Die Ten- 


denz ist eine matte, lustlose geblieben, weil die Anerbietungen den 
Bedarf erheblich überstiegen. Der Börsenpreis fixirte sich für normale 
Handelswaare auf: 2,90—3,00 Mark, für ausgesuchte kleine Eier auf 
2,40—2,50 Mark per Scliock. Im Kleinhandel wurde je nach Qualität 


der Eier 70 Pl. bis 1,20 Mark per Mandel bezahlt. 


* 


Börsen- und Handels-Depeschen. 

Paris. 24. Febr., Nachmittag 3 Uhr. [Schluss-Course.} (Nach- 
wog.) Türkenioose 74, 30. 3% priv. türk. Obligationen 498, 75. 
Banque ottomane 536. 25. Banque de Paris 792.50. Banque d’escompte 
818, 75. Credit foncier 1307, 50. Credit mobilier 450, —. Panama- 
Kanal-Actien 65,—. 5% Panama-Kanal- Obligationen 53,75. Rio Tinto 
385, 60. Suezkanal-Actien 2297, 50. Wechsel auf deutsche Plätze 
122%. Wechsel auf London kurz 25, 23. 3%, Rente 88. 10. 4% 
unific, Egypter 477, 18. 4% Spanier äussere Anl. 723/,. Meridional- 
Actien —, —. Cheques auf London 25. 25½½. Comptoir d’escompte 
neue 631, —. 4% Russen de 1889 93, 40. Träge. 

Paris, 24. Februar. Abends. [Boulevard.} 3proc. Rente 88, 12. 
Neueste Anleihe 1872 —, Italiener 93, 47. &4proc. Ungarische 
Goldrente —, —. Türken 1865 18, 15. Türkenloose —, —. Spanier 
neue) 72,59. Neue Egypter 476, 87. Banque ottomane —, —. Lom- 

arden —, —. Staatsbahn —, Rio Tinto 387, — Panama 
63, —. Banque de Paris —. Banque Brasil —. Ruhig. 

London. 24. Febr. [Schluss- Course.] (Nachtrag,) &procent. 
Spanier 72%,. 5% privil. Egypter 1037/,. 4% unit. u gl 94¼. 
900 garant. Egypter 101¾8. Convertirte Mexikaner —. 6% conso 
Mexikaner 95¼½. Ottomanbank 11¼ . Suezactien 90%,. Canada Pacifie 
76/8. Englische 2¾% Consols 97%. Platzdiscont 4½0%. 4¼ % egypt. 
Tributanlehen 96½. De Beers Actien neue 16. Rio Tinto 151/,. 
Rubinen-Actien /½% Agio. 4% consol. Russen 1889 (II. Serie) 93½. 


Silber —. Ruhig. 8 
London, 24. Februar, Nachmittag 5 Uhr 45 Min. Preussische 
Consols 104. Engl. 2% % Console 979] Convertirte Türken 17%. 
1873er Russen —, —. 4% consolidirte Russen 1889 (II. Serie) 931), 
Italiener 92¼. 40% ar. Golärente 87½. 4% unific. Egypter 94¼. 
Ottomanbank 11¼. Silber 43% . 6% consol. mexican. Anleihe 95 ¼. 

Frankfurt a. M., 24. Februar, Abends. [Effecten-Socıetät.) 
Schluss.) Credit-Actien 273%. Franzosen 188%,. Lombarden 115¾. 
Galizier 166. ter 95, 30. 4% Ungarische Golärente 89. —. 
Gotthardbahn 168. 30. Disconto-Commandit 233, 10. Dresdener Bank 
169, 80. Laurahütte 158. 50. Gelsenkirchen —. Darmstädter Bank 
167, —. Schluss leicht erholt. 

Frankfurt a. M., 24. Febr., Nachmittage 2 Uhr 30 Minuten. 
. -Oourse.] Londoner Wechsel 20. Pariser Wechsel 

„983. Wiener Wechsel 171. 90, Reichsanleihe 107. 40. Oesterr. 
Silberrente 76, 30. Oest. Papierrente 76. 20. 5%, Papierrente 87. 40. 
4% Golärente 95, —. 1860er Los 122, 70. Ungar. 4% Golärente 89, —. 
Italiener 94,—. 1880er Russen 94, 10.*) II. Orient-Anl. 68. 90.*) III. Orient- 
Anleihe 68. 50.*) 3% Spanier 73, 10. Unifie. Egypter 95. 50. Conv. 
Türken 17, 90. 3% Portug. Staatsanleihe 64. 10. 5% serb. Rente 83, 80. 
Berb. Tabaksrente 83. 80. 5% amort. Rumänen 98, —. cons. Mexik. 
Anl. 94. 85.7) Böhm. Westbahn 2917,. Böhm. Nordbahn 1891/,. Central 
Pacific 110, 60. Franzosen 189 ½. Galizier 167%. Gotthardbahn 168. 30. 
Hess. Ludwigsbahn 120.20. Lombarden 116. Lübeck-Büchener 177, —. 
Nordwestbahn 177. Creditactien 274%. Darmstädter Bank 168, 60. 
Mitteld. Creditbank 114. 50. Reichsbank 138. —. Diseonto-Commandit 
234. 60. Dresdener Bank 171. 50. Anglo-Continent (vorm. Ohlen- 
dorf’sche- Guano-Werke) 155, 30, 4% griechische Monopol-Anleine 
76, 50.*) 4½j% Portugiesen 95. 20. Siemens Glasindustrie 157. —. 
La Veloce 108. —. Gelsenkirchen Gussstahl u. Eisenwerke (Munscheid) 


148, 30. Gelsenkirchen 179, 70. Matt. 
Privatdiscont 3½0%. 
*) pr. Comptant. 


Franzosen 189. 


Nach Schluss der Börse: Creditactien 273½. 
Diec.-Commandit 


Galizier — Lombarden 115½. Egypter 95, 30. 
233, 20. La Veloce —. Gotthardbahn —. 
Hamburs, 24. Febr.. Nachmittag. [Schluss- Course. ] Preuss. 
40% Consols 106. —. Silberrente 76, —. Oesterr. Goldrente 95, 50. Ungar. 
4% Goldrente 89, 20. 1860er Loose 123. —. Italienische Rente 93, 70. 
Creditactien 272, —. Franzosen 470,—. Lombarden 288.—. 1877er Russen 
—. 1880er Russen 92, —. 1883er Russen 109, —. 1884er Russen —. —. 
II. Orient- Anieine 66, 90. III. Orient-Anleihe 66, 60. Berliner Handels- 
gesellschafts-Antheile —, —. Deutsene Bank 172. —. Disc.-Commandit 
232. 70. Dresd. Bank 170. Nationalbank für Deutschl. 143, —. H. Com- 
merzbank 135, 50. Nordd. Bank 183, 20. Lübeck-Büchener Eisenbahn 
175, 50. Mariend.-Mlawka 54, 20. Mecklenburger Fr.-Fr. 164. —. Ostpr. 
Südbahn 83, 20. Unterelbische Pr.-A. — Tauranütte 158. 50. Nordd. 
Jute-Spipnerei 150. —. A. -C. Guano-Werke 154. 40. Privatdiscont 3½ %, 
Hamburger Packetfahrt-Actien 154, 75. Dyn.-Trust-Actien 154. Matt. 


Amsterdam. 24. Febr., 3 Uhr Nachmittag. [Schluss-Course.} 


Oesterr. Papierrente Mai- Novbr. verzinslien 75, do. Feoruar-August 
verzi. 75%. Oesterr. Silberrente Januar -quli verzi. 75½, do. April · 
October verzinsi. 75½ . Oesterr. Goldrente— 40% ungar. Goldrente 
88. 50% Russen von 1877 —, —. Russ. grosse Eisenbahnen 1213/8. 
do. I. Orient-Anieine — do. II. Oriem-Anleihe 65¼½. Conv. Türken 
18¼. 5¼% holländ. Anleihe 102¾. 50% garantirte Transvaal-Eisen- 
dann -Obligationen 105, —. Warscnau- Wiener Eisenbahnactien 110. 
Marknoten 59. 25. Russische Zollcoupons 192½. Hamburger Wechsel 
59. 10. Wiener Wechsel 99. 50. Londoner Wechsel kurz —, —. 
Petershurg, 24. Febr., Nachm. Wechsel auf London 3 Mt. 91,95, 
russ. II. Orientanleihe 100¾, do. III. Orientanleihe 1005/,. do. Bank für 
auswärtigen Handel 274, Petersburger Disconto-Bank 667. Warschauer 
Disconto-Bank 292. Petersburger internat. Bank 539, Russische 4½0% 
Bodenereditpfandbriefe 143¼, Grosse russ. Eisenbahn 231½, Russ. Süd- 
westbahn-Actien An 
Newyork, 24. Februar, Abends 6 Uhr. [‚Schluss-Course.] 
Wechsel aut Berlin 94½. Wechsel aus London 4, 82¼. Cable transfert 
4, 87¼ . Wechsel auf Faris 5. 21½¼. 4% Lund. Anleihe 1877 122¼. 
Erie-Bahn 25¾. Newyork-Centralbahn 106¼ Chieago-North- Western- 
Bann 1073/,. Centr.-Pacifie-Bann —. Baumwolle in Newyork 11,05. Baum- 
wolle ın New- Orleans 10%. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Newyork 
7, 50. Raffinirtes Petrosenm 70° Abel Test in Philadelbhia 7. 50. 
Rohes Petroleum per Febr. 7. 70. 
Mehl 2. 50. Rother Winterweizen loco 87. 
per März 85¾, per Mai 85¼. Mais (old mixed) 35% Zucker (Fair 
refining muscovados) 5¼½ . Kaffee Rio 20. Schmalz loco 6. 15. 
Rothe & Brothers 6. 50. Kupfer per Februar —. Getreideiracht 5¼ . 


Liverpool, 24. Febr. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- 
maassiicner Umsatz 6000 B. Träge. Tagesimport 11000 B. 


Liverpool, 24. Febr. Nachm. 12 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] 
Umsatz 6000 B.. davon für Speeniation und Export 500 B. Ruhig. 
Middk. amerikanische Lieferung: März-April 5%, August- September 
6% % d. Alles Käuferpreise. 


Wien, 24 Febr., Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen ver Früh- 
jahr 8. 96 Gd.. 9. 01 Br., per Herbst 8, 08 Gd. 8.13 Br. Roggen ver 
rühjahr 8, 35 Gd., 8, 40 Br., per Mai-Juni 6, 90 Gd. 7.00 Br. Mais 
er Mai-Juni 5, 18 Gd. 5, 23 Br., ner Juli-Angust 5, 32 Gd., 5, 37 Br. 
afer per Frühjahr S. 20 Gd.. $. 25 Br., per Herbst 6, 26 Gd. 6.31 Br. 


Weizen per Febr. 85½. 


'Courszettel der Berliner Börse vom 24. Februar 1890. 


Pipe line Certificats per Febr. 105%,.| w 


Pest. 24. Februar, Verm. 11 Uhr. [Proauctenmarkt] Weizen 
fest, loco per Frühiahr 8, 59 Gd., 8, 61 Br., per Herbst 7, 80 Gäd,, 
7,82 Br. Haier per Frühjahr 7, 85 @d.. 7, 88 Br., per Herbst 5, 84 Gd., 
5, 86 Br. Neuer Mais 4, 90 Gd., 4, 92 Br. Kohlraps per August-Decbr. 
12% à 13. — Wetter: Schön. 

Paris. 24. Febr., Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen behauptet, 
per Februar 24. 50, per März 24. 50, per März-Juni 24. 30, ver Mai- 
August 24, 25. Roggen ruhig. per Februar 16. 25, per Mai-August 
16, 25. Mehl behauptet, per Februar 52. 75. per März 52. 80. per März- 
Juni 53. 25, per Mai-August 53. 90. Rüböl per Septbr.-Decbr. 72, 25. 
Spiritus fest, ‚ver Februar 36. 00. ver März 36, 50, per März-April 
36. 50, per Mai-Angust 38. 00. — Weiter: Kalt. 

London. 24. Febr., Vorm. Die Getreidezufuhren betrugen in der 
Woche vom 15. bis zum 21. Februar: Englischer Weizen 3358. fremder 
24641, englische Gerste 1955, fremde 3120, englische Malzgerste 18836, 
fremde —, englischer Hafer fremder 26068 Qrts. Englisches 
Mehl 15931, fremdes 39117 Sack und 500 Fass. 

London. 24. Febr. Chili-Kupfer 46% à 46%, per 3 Monat 471,,. 

Glasgow, 24. Febr. Die Verschiffungen betrugen in der vorigen 
Woche 6700 gegen 7300 Tous in derselben Woche des vorigen Jahres. 

Amsterdam, 24 Februar. Nachm. Baneazinn 35. . 

Antwerpen. 24. Febr. [Getreidemarkt.] Weizen behauptet. 
Roggen behauptet. Haier unverändert. Gerste fest. 

Antwerpen. 24. Februar. Nachm. 2 Uhr 15 Min. etroleum- 
markt] (Schiussbericht.) Rafänirtes Type weiss. loco 17 bez. u. Br., 
per Februar 17 Br., ver März 16°), Br., per Septbr.-Dechr. 18 Br. Fest, 

Hamburg. 24. Februar. Nacum. Petroleum still, Standard 
white loco 7. 00 Br., per März 6, 85 Br. — Thauwetter. 

Bremen. 24. Februar. Perroieum (Schlussbericht) fest, Standard 
white ioco 6, 80 bez. u. Käuferpreis. 


Meteorologische Beobachtungen auf der Königl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau, 


Nachm. Bde See 9 Uhr. Morgens 7 Uhr. 


Februar 2£, 25. 
Lufiwärme (C.) 
Luftdruck dei 0e (mm) 


— 1 


756.0 


Dunstäruck mm 3.8 4.1 43 
Dunstsättigung (pCt.) 85 98 100 
Wind (06) ........- W. 1. 1 NW. 1. NO. 1. 
Ster ET rn trube. trübe. bedeckt. 
Höne der Niederschläge seit gestern früh (mm) 2.00 
Gestern Mittag bis Nachts fast ununterbrochen Schnee. 


Unſere jeit 5 Jahren als vorzüglich bewährten 


Hartguß⸗ 2 wird gewatui. 
Wellen-Roſtſtäbe J 


empfehlen wir allen Beſitzern von — anlagen. 
Größte Haltbarkeit. — Site — if an Heizmaterial. 
Stan von Behörden, Zuckerfabriken u. ſonſt. Induſtrien. Proſpecte gratis. 


nislaus Lentner & Co., Breslau, 


Eiſengießerei, Maſchinenbananſtalt und Damjpfkeſſelfabrik. 
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